
 

Hintergrundinformationen zu Vereinfachung der 
Organisationsstruktur von autismus schweiz 

 

Per 1. Januar 2024 haben sich die drei Sektionen «autismus deutsche schweiz», 
«autisme suisse romande» und «autismo svizzera italiana» in «autismus schweiz», 
«autisme suisse» und «autismo svizzera» umbenannt. Was steht hinter diesem 
Namenswechsel? 

Bereits vor mehreren Jahren hat das Bundesamt für Sozialversicherungen (BSV) die 
Anforderungen an alle Organisationen der privaten Behindertenhilfe geändert, die unter 
dem Artikel 74 des Invalidengesetzes (IVG) Gelder vom der Schweizerischen 
Eidgenossenschaft beziehen. Diese Änderung hat dazu geführt, dass die 
Organisationsstruktur von autismusschweiz als Dachorganisation mit drei 
sprachregionalen Sektionen die neuen Richtlinien nicht mehr erfüllen konnte. Aus 
diesem Grund haben wir uns sektionsübergreifend Gedanken gemacht, wie wir uns als 
schweizweite Organisation besser aufstellen können, um  

a) den vom BSV gestellten Anforderungen zu entsprechen,  
b) unsere gewachsenen Strukturen zu vereinfachen und  
c) den Zusammenhalt und die Zusammenarbeit über die drei Sprachregionen 

hinweg zu stärken.    

Die Lösung haben wir in einer rechtlichen Vereinfachung gefunden, indem die bisherige 
Dachorganisation «autismusschweiz» aufgelöst wurde und stattdessen die 
Deutschschweizer Sektion «autismus deutsche schweiz» als Primus inter Pares die 
Scharnierfunktion zwischen dem BSV und den Sektionen übernommen hat. Diese 
Verschlankung der Organisationsstrukturen wird künftig dazu beitragen, dass wir unsere 
Leistungen in den drei Sprachregionen noch gezielter erbringen und die Kosten für die 
Overhead-Funktionen weiter senken können.  

Im Zuge dieser Reorganisation erfolgte der bereits oben erwähnte Namenswechsel der 
drei sprachregionalen Sektionen. Gleichzeitig erfolgte der Eintrag ins Markenregister des 
Amts für geistiges Eigentum. Damit ist «autismus schweiz» nun erstmals eine 
eingetragene Marke mit entsprechendem Markenschutz.  

Das neue Konstrukt ermöglicht es uns, in Zukunft auch weitere Untervertragsnehmer 
aufzunehmen. Mit der ADHS-Organisation elpos Schweiz wurde auf die neue 
Vertragsperiode hin eine erste Organisation unter das neue Dach aufgenommen. 
Zusammen können wir gemeinsame Interessen noch besser wahrnehmen und Anliegen 
zielführender bündeln. autismus schweiz ist zuversichtlich, mit dieser 
Organisationsform optimal aufgestellt zu sein, um schweizweit noch mehr Einfluss 
geltend machen zu können und Visibilität zu generieren. 

Zürich, 18. Januar 2024 


